
Präventive Hausbesuche  
für Seniorinnen und Senioren  

in Niedersachsen

Zuhause im Quartier -
Präventive Hausbesuche

Fachbereich: Bildung, Familie & Soziales
Abteilung: Familie und Soziales

Stadt Hameln
Abteilung: Familie  & Soziales

Kontakt:
Seniorenbeauftragte & Projektleitung
Hilke Meyer
Alte Marktstraße 20 (Kurie Jerusalem)
31785 Hameln
 05151-202 1271
 meyer@hameln.de 

Ansprechpartnerinnen: 
Francesca Lissel
Alte Marktstraße 20
(Kurie Jerusalem)
31785 Hameln
 05151-202 1406
 francesca.lissel@hameln.de

Miriam Schnee
Alte Marktstraße 20
(Kurie Jerusalem) 
31785 Hameln
 05151-202 1853
 miriam.schnee@hameln.de

Gefördert durch:

Wissenschaftliche Begleitung:

Ihre Beraterinnen 
Francesca Lissel & Miriam Schnee

Telefonische Sprechzeiten des Büros: 
Dienstag: 10:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag: 14:00 - 16:00 Uhr
Und nach Vereinbarung. 
 05151-202 1406 /  05151-202 1853

Adresse:
Kurie Jerusalem, Alte Marktstraße 20
31785 Hameln
 zuhause-im-quartier@hameln.de

Neben der Stadt Hameln wurden die Stadt  
Braunschweig und die Gemeinde Zetel im Land-
kreis Friesland als Modellkommunen für das  
Projekt „Präventive Hausbesuche“ des Landes  
Niedersachsen ausgewählt.
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im Quartier 



Ein aktives und selbstbestimmtes Leben – das 
wünschen sich die allermeisten Menschen.  
Damit verbunden besteht oftmals der Wunsch, 
so lange wie möglich zu Hause zu wohnen.

Hierbei sind die Angebote und Dienstleistungen 
im Quartier eine wichtige Unterstützung. Diese 
sind der Inhalt der Präventiven Hausbesuche.

In einem persönlichen Gespräch können Sie von 
ihrer Lebenssituation berichten und sich über 
verschiedene Angebote und Dienstleistungen in   
ihrem Stadtteil informieren lassen. Auf Wunsch 
vermitteln die Beraterinnen den Kontakt zu  
Angeboten und den Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartnern.

Auf besondere Bedarfe oder den Wunsch zum 
Beispiel nach einer fremdsprachlichen Beratung, 
gehen wir gerne ein. 

Die Stadt Hameln informiert die über 80- 
jährigen Seniorinnen und Senioren aus den 
Hamelner Stadtbezirken (vor allem der Quar-
tiere Nordstadt, Südstadt und Altstadt) in  
einem Brief über die Hausbesuche. Diese sind 
ein freiwilliges und kostenloses Angebot der 
Kommune. 

Alternativ können Sie gerne zu den Ansprech-
partnerinnen des Projektes Kontakt aufneh-
men.  

Wie läuft ein Hausbesuch ab?

Die Besuche können bei allen über 80-jäh- 
rigen Seniorinnen und Senioren stattfinden, 
die in einer Wohnung oder einem Haus in  
Hameln leben und noch keinen Pflegegrad  
haben. Selbstverständlich besteht jederzeit die  
Möglichkeit das Gespräch zu beenden.

Persönliche Daten werden anonymisiert und 
nur für die wissenschaftliche Auswertung 
durch die Hochschule Osnabrück verwendet. 

Während des Hausbesuchs informieren wir Sie 
gerne vertraulich zu allen Fragen rund ums Alter 
und unterstützen Sie, möglichst lange ein selbst- 
bestimmtes Leben zu Hause zu führen. 

Mögliche Themen sind...
... persönliche Anliegen
... Alltagsgestaltung
... soziale Kontakte
... Wohnumfeld und Wohnsituation
... pflegerische Hilfen
... gesundheitliche Situation

Gut informiert zu Hause leben

So sind sie dabei

Präventive Hausbesuche


